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Drei Fragen an...
Janik Bachmann hat mit seinen beiden Treffern in der 
ersten Runde des DFB-Pokal beim BSV Schwarz-Weiß 
Rehden maßgeblichen Anteil am 4:0-Erfolg vom Sonn-
tag. Wir haben mit Jay über das Weiterkommen, einen 
Wunschgegner und die anstehende Partie gegen Fortuna 
Düsseldorf gesprochen.

Jay, durch den 4:0-Erfolg in Rehden sind wir im Pokal 
eine Runde weiter, mit Deinen zwei Treffern wurdest Du 
als „Man of the Match“ ausgezeichnet. Wie fühlt sich das 
an?
„Ich fühle mich gut, ich bin sehr stolz auf die Mannschafts-
leistung vom Sonntag. Wir haben die Partie in Rehden seriös 
runtergespielt, so kann’s weitergehen.“

Wer wäre Dein Wunschgegner in der zweiten 
Runde und warum?
„Ein Wunschgegner wäre für mich Eintracht 
Frankfurt, weil meine Familie und Freunde
dort aus der Nähe kommen. Ansonsten 
lasse ich mich auch gerne überraschen.“

Der nächste Gegner reist mit 
breiter Brust an, hat die ersten drei 
Pflichtspiele der Saison gewonnen. 
Auf was kommt es an, um gegen 
die Fortuna die Punkte am Hardt-
wald behalten zu können? 
„Jetzt zu Beginn der Trainingswoche
war erst einmal Regeneration angesagt,
seit Mittwoch liegt dann der volle Fokus 
auf Düsseldorf. Ich denke, gegen die 
Fortuna erwartet uns ein sehr intensives 
Spiel, wir müssen viel laufen und viel 
arbeiten.“



TOR
1 Raphael Wolf
21 Dennis Gorka
33 Florian Kastenmeier
ABWEHR
3 Andre Hoffmann
5 Christoph Klarer
15 Tim Oberdorf
22 Benjamin Böckle
25 Matthias Zimmermann
30 Jordy de Wijs
34 Nicolas Gavory
41 Takashi Uchino
MITTELFELD 
4 Ao Tanaka
8 Jakub Piotrowski
11 Felix Klaus
23 Shinta Appelkamp
31 Marcel Sobottka
35 Daniel Bunk
ANGRIFF
7 Kristoffer Peterson
9 Dawid Kownacki
10 Daniel Ginczek
19 Emmanuel Iyoha
27 Nana Ampomah
28 Rouwen Hennings

Cheftrainer:
Daniel Thioune
Co-Trainer:
Manfred Stefes
Jan Hoepner

gegner
Fortuna Düsseldorf reist mit breiter Brust an: Die ersten 
beiden Pflichtspiele in der Liga konnte das Team von Daniel 
Thioune gewinnen: Die Siege in Magdeburg (1:2) und zuhause 
gegen den SC Paderborn (2.1) können als Achtungserfolg ge-
sehen werden. Nach zwei Spieltagen stehen die Düsseldorfer 
auf Rang 4 der Tabelle. Die Pflichtaufgabe im DFB-Pokal bei 
Kickers Offenbach meisterte die Fortuna ebenfalls souverän 
(1:4) und zog in die nächste Runde ein. 

SO SPIELTEN SIE ZULETZT
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kader
TOR
1 Raphael Wolf
21 Dennis Gorka
33 Florian Kastenmeier
ABWEHR
3 Andre Hoffmann
5 Christoph Klarer
15 Tim Oberdorf
22 Benjamin Böckle
25 Matthias Zimmermann
30 Jordy de Wijs
34 Nicolas Gavory
41 Takashi Uchino
MITTELFELD 
4 Ao Tanaka
8 Jakub Piotrowski
11 Felix Klaus
23 Shinta Appelkamp
31 Marcel Sobottka
35 Daniel Bunk
ANGRIFF
7 Kristoffer Peterson
9 Dawid Kownacki
10 Daniel Ginczek
19 Emmanuel Iyoha
27 Nana Ampomah
28 Rouwen Hennings

Cheftrainer:
Daniel Thioune
Co-Trainer:
Manfred Stefes
Jan Hoepner

TOR
1 Patrick Drewes
33 Nikolai Rehnen
40 Benedikt Grawe
ABWEHR
2 Aleksandr Zhirov
3 Dario Dumic
15 Immanuel Höhn
18 Dennis Diekmeier
19 Bashkim Ajdini
25 Oumar Diakhite
27 Arne Sicker
31 Vincent Schwab
36 Chima Okoroji
MITTELFELD
6 Abu-Bekir El-Zein
7 Cebio Soukou
8 Christian Kinsombi
10 David Kinsombi
11 Philipp Ochs
17 Erik Zenga
22 Marcel Ritzmaier
26 Janik Bachmann
28 Tom Trybull
37 Joseph Ganda
ANGRIFF
9 Matej Pulkrab
23 Ahmed Kutucu 
30 Alexander Esswein

Cheftrainer: 
Alois Schwartz
Co-Trainer:
Dimitrios Moutas
Marcus Fritz



Spieltag|tabelle
Fr., 18:30 Uhr	 SpVgg Greuther Fürth - Karlsruher SC

		  SV Sandhausen - Fortuna Düsseldorf

Sa., 13:00 Uhr	 Hamburger SV - 1. FC Heidenheim

		  SC Paderborn - Hannover 96

		  SSV Jahn Regensburg - 1. FC Nürnberg

Sa., 20:30 Uhr	 Hansa Rostock - Arminia Bielefeld

So., 13:30 Uhr	 1. FC Magdeburg - Holstein Kiel

		  Eintracht Braunschweig - SV Darmstadt 98

		  FC St. Pauli - 1. FC Kaiserslautern

Platz Verein Spiele Tore Punkte

1 SSV Jahn Regensburg 2 5:0 6

2 1. FC Heidenheim 2 4:0 6

3 Fortuna Düsseldorf 2 4:2 6

4 FC St. Pauli 2 5:4 4

5 1. FC Kaiserslautern 2 4:3 4

6 SC Paderborn 2 6:2 3

7 1. FC Nürnberg 2 4:3 3

8 Hamburger SV 2 2:1 3

9 1. FC Magdeburg 2 4:4 3

10 SV Sandhausen 2 3:3 3

11 Hansa Rostock 2 1:1 3

12 SV Darmstadt 98 2 2:3 3

13 Holstein Kiel 2 4:4 2

14 Hannover 96 2 3:4 1

15 SpVgg Greuther Fürth 2 2:4 1

16 Arminia Bielefeld 2 1:5 0

17 Eintracht Braunschweig 2 0:5 0

18 Karlsruher SC 2 2:8 0



facts
Goalgetter Zhirov
	       Aleksandr Zhirov traf in Darmstadt zum zwischen-
	       zeitlichen 1:1-Ausgleich (Endstand 2:1). Eine Woche 
	        später legte er im Pokal nach und traf gegen den 
	        BSV Rehden erneut. Seit Zhirov zum SVS wech-
	                selte, gelangen ihm insgesamt sieben Treffer. 
In der Spielzeit 2018/19 traf er im Saisonendspurt doppelt. In 
den Folgejahren traf Zhirov wettbewerbsübergreifend jeweils 
nur einmal. Mit den beiden Treffern im Pokal und der Liga ist 
der alte „2-Tore-Rekord“ eingestellt. Ihm bleibt nun fast eine 
ganze Saison, um diesen zu brechen.

Hennings bester Torschütze
In den Duellen zwischen dem SVS und der Fortuna 
ist der Düsseldorfer Rouwen Hennings mit vier 
Treffern der beste Torschütze. Zuletzt gelangen ihm 
bei der 0:2-Niederlage des SVS vor rund einem 
Jahr beide Treffer am Hardtwald. Gleichzeitig steht Hennings 
auch an der Spitze der Torjägerliste der aktuellen Saison. Mit 
zwei Treffern teilt er sich den ersten Platz mit zwei Hambur-
gern: Robert Glatzel vom HSV und St. Paulis Jackson Irvine 
erzielten auch jeweils zwei Tore. In der vergangenen Spielzeit 
gelangen Hennings 13 Zweitliga-Treffer.  

Effiziente Düsseldorfer
		              Die Statistiken der noch jungen Saison 
		              sind noch nicht besonders aus-
		              sagekräftig, dennoch sticht ein Wert 
		              hervor: die Effizienz. Mit durchschnitt-
lich elf Torschüssen traf die Fortuna in beiden Partien doppelt. 
Das ist im Vergleich zur Liga-Konkurrenz durchaus effizient. 
Als Vergleich dienen die Durchschnittswerte der übrigen 
Zweitliga-Partien: Die anderen Klubs waren weniger effizient: 
Im Schnitt wurden drei Schüsse mehr auf das Tor abgegeben, 
dabei wurden durchscnittlich 0,5 Tore weniger erzielt.





auswärts
Im nächsten Auswärtsspiel trifft der SVS am Samstag, 
den 13. August auf den Karlsruher SC. Anpfiff im BBBank 
Wildpark ist um 13 Uhr.

DER GEGNER
Der Saisonstart des KSC war durchwachsen. Am ersten Spiel-
tag musste die Mannschaft von Trainer Christian Eichner eine 
0:5-Niederlage beim Sportclub aus Paderborn hinnehmen. 
Eine Woche später ging auch die zweite Partie verloren: Zu-
hause unterlag der KSC dem 1. FC Magdeburg mit 2:3. Im Pokal 
zeigten die Karlsruher eine Reaktion und schlugen die TSG 
Neustrelitz klar mit 8:0. 
 
DIE BILANZ
15-Mal standen sich der KSC und der SVS bereits gegenüber. 
Der KSC kann sieben Siege verbuchen, vier Spiele entschieden 
die Schwarz-Weißen für sich. Vier Partien endeten unent-
schieden. Zuletzt trafen die beiden Klubs im Februar 2022 
aufeinander. Das Rückspiel der vergangenen Saison konnte 
der SVS mit 2:0 gewinnen.

DIE STADT
Karlsruhe gehört mit über 310.000 Einwohnern zu den bedeu-
tendsten Städten in der Region. Zu den Wahrzeichen der Stadt 
gehört neben dem sehenswerten Schloss auch die ehemalige 
Munitionsfabrik, die mittlerweile ein Zentrum für Kunst und 
Medien mit Video-, Audio- und interaktiven Installationen 
beherbergt.  

Karlsruher Sport-Club Mühlburg-Phönix GmbH & Co. KGaA 

Adenauerring 17
76131 Karlsruhe
www.ksc.de
Trainer: Christian Eichner
Vereinsfarben: Blau-Weiß 
Gründung: 1894
Stadion: BBBank Wildpark



KURZPASS

„Erst Hardtwald, dann Neckarwiese!“

Am Hardtwald ein Saisonspiel des SV Sandhausen verfolgen, 
dazu Sonne, eine knackige Bratwurst und ein kühles Bier – die 
volle Ladung purer Fußballromantik. Anschließend geht es mit 
dem Bus entspannt an die Heidelberger Neckarwiese, wo der 
Tag bei bestem Wetter ausklingen kann.

Neu ist ein Bus im SVS-Design, der den Slogan „erst Hardt-
wald, dann Neckarwiese – 2. Bundesliga live erleben“ in Hei-
delberg verbreitet. Der Bus der Rhein-Neckar Verkehrs GmbH 
(rnv) ist ab sofort in der Heidelberger Innenstadt unterwegs. 
„Der Bus bringt uns eine weitere Möglichkeit, die Menschen 
aus der Region auf uns aufmerksam zu machen. Gerade die 
Möglichkeit, mit dem Stadionticket auch den ÖPNV nutzen 
zu können, ist für unsere Fans aus der Umgebung ein zusätz-
licher Service“, erklärt Volker Piegsa, Geschäftsführer des SV 
Sandhausen.

Bildunterzeile: Andreas Lauer, Sales Manager der SD-Gruppe, präsentiert den Bus 
mit SVS-Geschäftsführer Volker Piegsa vor dem BWT-Stadion am Hardtwald
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